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In BeantwortQ~g der schriftlichen Anfrage Nro 225/J 9 

betreffend Washingtoner Abkommen zum Schutz aussterbender 
Tierarten? die di-e AbgeordnetenDr" Marga Hubinek und Ge-

-nossen am 4G Dezember 1979 an mich richteten 9 beel~e ich 
mich, folgendes mi.tzuteilen: 

Das Ubereinlcommen über den Internationalen Handel mit ge­
fährdeten Arten freilebender Tiere und Pflanzen ist Zi.;ar 

zum größten Teil liself executingte~ bedarf in einigen Punkten 
jedoch zu seiner Durchführung einer entsprechenden inner­
staatlichen Gesetzgeb1mg" Der Beitritt Österreichs steht 

demnach sÜLi.vollerweise mit demZustandelcommen des Durch­
führungsgesetzes in engem Zusammenhang" 
Das Begutachtungs'Terfalu'en über ein DurchfUhrUJ.lgsgesetz hat 

bei den beteiligten Stellen zwar u~ereinstllfu~UT~g über den 
Beitritt Österreichs zum lfoereinkommen und zur Notwendigkeit 
eines Dt1.rchfür..rungsgesetzes gebracht 9 Heinur..gsverschieden­

heiten bestehen jedoch über den zur Durchführungsgesetzge­

bung berufenen Gesetzgeber" Z\'lei Bundesländ.er sehen nämlich 
nach dem Gegenstand der Regelung nicht die Bundeskompetenz 
des Artikels 10 Abs" 1 2" 2 B-'i[G, vlaren- und Viehverkehr mit 
dem Auslan(l~ als gegeben an 9 sondern ordnen die zu regelnde 

Materie dem Naturschutz1L~d demnach in Gesetzgebung 'Llld Voll­

ziehung den Lä:.nde:rn zu" 
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DER BUNDESMlNISTER 

fOR HANDEL, GEWEftBE UND INDUSTRIE 

1<Iein Ressort bemüht sich daher derzei t ~ eine einhellige 

Stallw..gnahme de~ Bundesländer zu erreichen und hat: zu 

diesem Zweck die Beteiligten zu einer Aussprache für den 
15. J~~er 1980 eingeladeno Es wird nicht fUr aussichts­
los ger..alten g daß dabei die für die Bundeskompetenz 

sprechenden Argumente den Ausschlag ge"ben können" 

Danach stünde einer umgehenden Befassung der gesetzgebenden 
Organe mit dem Bei tri tt zum i'lashingtoner Artenschutzüber­
einkommen 1973 und dem Durchführmlgsgesetz nichts mehr im 
\'lege" 
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